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I . LNG Importinfrastruktur

Kernthesen
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Nutzungsbedingungen

� Die Präsentation beinhaltet einige Ergebnisse der Studie „Potenzialanalyse: LNG-Infrastruktur an der 
deutschen Nordseeküste unter Betrachtung besonders geeigneter Standorte“, die unter www.mariko-leer.de
publiziert wird

� Auftraggeber der Studie sind das Kompetenzzentrum GreenShipping Niedersachsen, LNG Initiative 
Nordwest c/o MARIKO GmbH, die Oldenburgische Industrie- und Handelskammer, der Maritime 
Strategierat Weser-Ems und die Wilhelmshavener Hafenwirtschafts-Vereinigung e. V.

� Auf Prognosen oder Darstellung zukünftiger Ereignisse oder Ergebnisse kann nicht bezogen werden. 
Merkel Energy basiert auf Informationen, die zum Zeitpunkt der Erstellung verfügbar waren. Merkel Energy 
übernimmt keine Gewährleistung oder Garantie für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der bereitgestellten 
Informationen. Merkel Energy lehnt ausdrücklich jede Haftung ab, die sich aus oder im Zusammenhang mit 
der Nutzung der Präsentation ergibt.

� Merkel Energy bietet kommerzielle und strategische, keine rechtliche oder steuerliche Beratung oder 
Dienstleistungen.
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1. Kernthesen Import-Potentiale

2. Kernthesen Standort und Terminaldesign
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Synergien schaffen für Erdgas- und Kraftstoffmarkt
1. Kernthese

Importterminal

Erdgasmarkt

Kraftstoffmarkt

LNG Tanker

1. Kernthese
Preiswerter, effizienter und 
umweltfreundlicher LNG 
Importterminal
� Für den Terminal ist der 

Erdgasmarkt von primärer 
Bedeutung und der 
Transportmarkt von 
sekundärer Bedeutung

� Diversifiziert den 
Erdgasmarkt und erhöht den 
Wettbewerb

� Voraussetzung für 
preisgünstiges LNG als 
maritimer und terrestrischer 
Treibstoff 

� Preisgünstige Dienstleistung

P
rim

är
er

 A
bs

at
z

S
ek

un
dä

re
r 

A
bs

at
z



Merkel Energy GmbH Page 6

Preisgünstiges LNG als maritimer Treibstoff 

▪ Zurzeit werden im Markt Zusatzkosten von 5-6 EUR/MWh für LNG Schiffstreibstoff im Raum 
Hamburg im Vergleich zur ARA Zone kolportiert

▪ Wenn man für einen preisgünstigen LNG Terminal in Deutschland einen Terminaldurchsatz 
zur Beladung von LNG Bunkertankern wie im Falle Klaipeda realisiert, dann  ergeben sich für 
das LNG Bebunkern von Schiffen in der Deutschen Nordseebucht drei deutliche Preisvorteile:

- Geringere LNG Terminalkosten 0,31 bis 0,86 EUR/MWh

- Geringe Zusatzkosten für das Beladen von LNG Bunkertankern 0,7 bis 1,1 EUR/MWh

- Geringere Umlaufzeiten und -kosten für ein LNG Bunkerschiff von  0,6 bis 0,7 EUR/MWh 
(Basis Wilhelmshaven)

▪ Diese Vorteile liegen in Summe bei etwa 1,6 bis 2,7 EUR/MWh, umgerechnet 30 bis 50 
USD/t. Dieser Preisvorteil ist attraktiv für das Bunkern von LNG
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Deutschland ist der größte europäische Erdgasmarkt
Absatzvergleich D, UK, I und F

Source: enerdata
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26 gas storage
operators

16 gas transmission
operators

69 gas importers, traders 
and regional gas companies

Viele Marktteilnehmer mit Zugang zum Gashandel, Ferngas-
und Verteilungsnetzen, zu Speichern und allen Endkunden

Struktur des Deutschen Erdgasmarktes

Source:: statista, Merkel Energy 

712 gas distribution grid 
operators

926 gas utilities
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Jeder Marktteilnehmer kann Speicherstrukturen entwickeln
oder bestehende Speicher mieten

Deutschland ist der größte und vielfältigste Speichermarkt in Europa
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Arbeitsgasvolumen in Mio. m³ ▪ Fast 25 Mrd. m³ Arbeitsgasvolumen

▪ 26 verschiedene Speicherbetreiber

▪ Kapazitäten lang- und kurzfristig
verfübgar

▪ Potentiale für weitere Speicher

▪ Moderate Regulierung

▪ Keine Verflichtung zur 
Speicherbuchung wie in anderen
europäischen Ländern

▪ Freier Speichermarkt

▪ Auktionierung von Kapazitäten ist
Standard
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Große europäische Erdgasleitungen verlaufen durch
Deutschland

Schwerpunkt des europäischen Gasmarktes

Erdgas Transportleitungen
Gasleitung im Betrieb
Im Bau oder geplant

Weitere Erdgas Leitungen
Im Betrieb
Im Bau oder geplant

Erdgasfelder

LNG Infrastruktur
LNG Empfangsterminal im
Betrieb
Im Bau oder geplant

LNG Verflüssigungsanlage

Der Europäische Erdgasverbund 2015 Deutschland liegt im Zentrum Europas

� Große Erdgasleitungen queren
Deutschland
− Russisches Erdgas

− Norwegisches Erdgas

− Niederländisches Erdgas

� Substantielle Transitmengen

� Substantielle deutsche Erdgasexporte
in Nachbarländer
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LNG als Grundlage für Wettbewerb und langfristige 
Versorgungssicherheit

2. Kernthese

2. Kernthese
Deutschland braucht LNG 
Import Infrastruktur, um 
� das Erdgasaufkommen in 10 

Jahresperspektive zu decken
� im Gasmarkt eine Vielfalt der 

Anbieter zu ermöglichen
� eine Monopolisierung der 

Lieferanten zu  verhindern
� die Versorgungssicherheit zu 

gewährleisten
� ab ca. 2040 den Rückgang 

des fossilen Erdgaseinsatzes 
in Deutschland durch den 
Import von erneuerbarem 
Erdgas zu kompensieren

4%

27%

25%

41%

3%

Deutschland (inkl. Biogas) Versorgungslücke
Norwegen Russland
LNG Gate

16%

19%

24%

35%

6%

Deutschland Niederlande
Norwegen Russland
Dänemark & Großbritannien

2004 vor Liberalisierung 2028 mittelfristig

� Rückgang der Lieferungen aus angestammten 
Regionen durch neues Pipelinegas nicht zu 
ersetzen

� Nordstream 2 Realisierung ist offen
� Sofern Nordstream 2 realisiert, dürfte nur ein kleiner 

Teil in den deutschen Markt geliefert werden
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Mittelfristige Prognose der Ferngasnetzbetreiber gemäß 
Szenariorahmen für den NEP Gas 2018

Rückgang des langfristigen Erdgasabsatzes wegen Energiewende und Klimaschutzplan

Source: FNB Gas Szenariorahmen NEP 2018
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Traditionell hohe deutsche Erdgasexporte wegen der zentralen
Lage in Europa

Deutsche Erdgas Exporte

Source: BDEW
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Pipelinegas ist keine Lösung für die Zukunft

▪ Rückgang der Lieferungen aus angestammten
Lieferregionen durch Pipelinegas aus neuen
Lieferregionen nicht zu ersetzen

▪ TAP ist für Deutschland wenig relevant

▪ NABUCO Leitung aus dem Mittleren Osten mit 
politischen Risiken und vielen Transitländern
gescheitert

▪ Nordstream 2 Realisierung offen

▪ Sofern Nordstream 2 realisiert wird, sind 36 Mrd. 
m³ für Lieferungen nach Süd- und Südosteuropa
vorgesehen; Transit nach Baumgarten

▪ Die verbleibenden Mengen vorwiegend für 
Westeuropa

▪ Ein Teil dürfte in den deutschen Markt geliefert
werden

▪ Ein Erdgasmarkt mit nur zwei Pipelinegas
Lieferanten wäre kein Markt!

LNG wird zur Ergänzung für den Anbieter Wettbewerb

Source: Merkel Energy

Nordstream 1 + NEL, OPAL, Gazelle
Nordstream 2 + EUGAL, Czech/Austrian Transit
TAP
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Wichtige Gründe sprechen für einen deutschen LNG 
Importterminal

▪ Nur neue LNG Lieferanten ermöglichen Wettbewerb und Preiskonkurrenz zu der 
leitungsgebundenen Erdgaslieferanten im Beschaffungsmarkt für Deutschland

▪ LNG Weltmarkt gewinnt nach Auffassung von Ölmultis wachsende Bedeutung gegenüber 
Pipelinegasmärkten

- Weltweites Aufkommen im LNG Markt stark wachsend

- LNG Welthandel wird mittelfristig Preise bestimmen, bereits heute 54 Länder, nur nicht 
Deutschland

▪ Direkter Zugang zum LNG Weltmarkt durch LNG Terminals für Deutschland als große 
Welthandelsnation volkswirtschaftlich vorteilhaft

▪ Nachbarländer benötigen ihre LNG Terminal Kapazitäten langfristig für die eigene Versorgung

▪ Lieferungen aus benachbarten LNG Terminals für den deutschen Markt mittelfristig  nicht 
kommerziell attraktiv

▪ Lieferungen aus anderen europäischen LNG Terminals nach Deutschland in einer 
Versorgungskrise langfristig unsicher und ungetestet

▪ Preisgünstige Versorgung der Schifffahrt und des landseitigen Güterverkehrs mit alternativem 
Treibstoff

Wirtschafts- und energiepolitische Sichtweise
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LNG als globaler Preissetzer und Zugang zum Weltmarkt
3. Kernthese

3. Kernthese
� Der Preisvorteil für 

leitungsgebundenes Erdgas 
wird in den nächsten Jahren 
wegfallen

� Die Welt LNG Preise werden 
in wenigen Jahren die 
Preissetzung an den Gas-
Hubs in Nordwest-Europa 
übernehmen 

� Daher sollten bereits jetzt die 
Investitionen für LNG 
Infrastruktur entschieden 
werden

Spot LNG Preise Gas Hub Preise
Nordwest-Europa

Zukünftige Preiserwartung

Kosten für
LNG Terminal
und Netzzugang
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In- und ausländische Investoren können einen LNG Terminal in 
Deutschland errichten, betreiben und vermarkten

▪ Im EU Liberalisierungsmodell wächst die Verantwortung der externen Gaslieferanten

▪ Die EU Kommission fördert einen möglichst großen und internationalen LNG Markt mit vielen 
LNG Produzenten auch für Europa

▪ Eine strukturelle Weiterentwicklung der EU Gasmärkte durch mehr Wettbewerb und 
Versorgungssicherheit mittels LNG Import Infrastruktur wird von der EU Kommission 
angestrebt

▪ Deutschland befürwortet eine marktwirtschaftliche Lösung und begrüßt den Wettbewerb 
privater Investoren auch im Erdgasmarkt

LNG Import Terminal Investment in a Competitive Market
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Anreize für inländische Stakeholder schaffen 
4. Kernthese

4. Kernthese
� Ohne wettbewerbliche Anreize 

kommen als Stakeholder 
vorrangig LNG Produzenten 
und LNG Händler in Frage, die 
sich den Zugang zum großen 
und attraktiven deutschen 
Markt sichern wollen

� Mit geeigneten wettbewerb-
lichen Anreizen kommen auch 
inländische Stakeholder in 
Frage

� Hier besteht Handlungsbedarf 
der Politik

� Willkommenskultur für Investoren und 
Lieferanten

� Unterstützung für EU Klassifizierung 
als Project of Common Interest (PCI) 
und Teilfinanzierung aus EU 
Connecting Europe Facility (CEF) 
Budget

� Unterstützung für Finanzierung durch 
EIB

� Regulatorische Maßnahmen zur 
strukturellen Weiterentwicklung des 
deutschen Ergasmarktes wie z.B.

− Anerkennung von LNG 
Terminalkapazitäten als Investition 
in Versorgungssicherheit (Beispiel 
Italien)

− Anreize für die Steigerung der 
strukturellen Qualität des deutschen 
Erdgasmarktes in Hinblick auf die 
ACER Kriterien beispielsweise 
durch marktbasierte langfristige 
Lastflußzusagen an neuen 
Netzzugängen
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1. Kernthesen Import-Potentiale

2. Kernthesen Standort und Terminaldesign
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Im Rahmen der Potenzialanalyse wurden 5 machbare 
Standorte identifiziert und analysiert

Analysierte Standorte

Kartenmaterial von Google Maps

Emden

Wilhelmshaven
Bremerhaven

Stade

Brunsbüttel
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Für die Standortanalyse wurden drei unterschiedliche Terminal-
szenarien gewählt

Auswahlszenarien

Schwimmendes
Terminal

Mittleres landseitiges 
Terminal

Großes landseitiges 
Terminal

Beispiel: Klaipeda Beispiel: Swinoujscie Beispiel: Rotterdam

5 Mrd. m³/a

57.340 GWh/a

6.546 MW

170.000 m³

5.000 (+30.000) m²

8 Mrd. m³/a

91.743 GWh/a

10.473 MW

300.000 m³

70.000 (+30.000) m²

14 Mrd. m³/a

160.550 GWh/a

18.328 MW

450.000 m³

90.000 (+30.000) m²

Erdgas

Einspeisemenge:

Einspeiseleistung:

LNG

Speichervolumen:

Flächenbedarf (inkl. 
Small Scale Infrastruktur)
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Die wesentlichen Kriterien für einen sicheren und 
wirtschaftlichen Betrieb bilden die Grundlage für die Evaluation

Terminalanforderungen

Nautik Standort Erdgasnetz

Small Scale Weitere

Primäre Kriterien

Restriktionen und Handlungs-
bedarf bei:

� Revierfahrt

� Tideabhängigkeit

� Verkehrsstruktur

� Liegeplatz

� Verfügbarkeit und Handlungs-
bedarf bei:

� Flächen 
� Sicherheit
� Anlegeinfrastruktur 
� Abwärmenutzung
� Option für Kapazitätsausbau

� Handlungsbedarf 
Erdgasanbindung

� Verfügbarkeit und Handlungs-
bedarf Ferngastransportnetz

� Option für Kapazitätsausbau

� Nähe zu Absatzmärkten

� Restriktionen und Handlungs-
bedarf Bunkerinfrastruktur

� Restriktionen und Handlungs-
bedarf Tank- & Kesselwagen

� Zugang zu Erdgasspeicher
vor Ort

� Industrieller LNG-Absatz 
vor Ort 
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Wilhelmshaven bietet bei allen Terminalszenarien sehr 
günstige Bedingungen, am stärksten profitiert eine FSRU 

Analyseübersicht Wilhelmshaven

Nautik Standort Erdgasnetz

Small Scale Weitere

Primäre Kriterien

� Revierfahrt

� Tideabhäng.

� Verkehrsstruk.

� Liegeplatz

� Flächen 

� Sicherheit

� Anlegeinfrastr. 

� Abwärme

� Ausbauoption

� Anbindung

� Ferngas-
transportnetz

� Ausbauoption

� Absatzmarkt

� Tankschiffe

� Tank- & 
Kesselwagen

� Erdgas-
speicher

� LNG-Absatz
vor Ort

mitt./groß
landseitig

FSRU
seeseitig

mitt./groß
landseitig

FSRU
seeseitig

mitt./groß
landseitig

FSRU
seeseitig

mitt./groß
landseitig

FSRU
seeseitig

mitt./groß
landseitig

FSRU
seeseitig
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Wilhelmshaven bester Standort für LNG Importterminal
5. Kernthese

* Für LNG Tanker > 200 m Länge

5. Kernthese
� Der Standort Brunsbüttel ist 

insbesondere für die 
Versorgung des Small Scale
LNG Marktes im Elbe-Raum 
sowie Nord-Ostsee-Kanal 
günstig gelegen

� Zur Bedienung der LNG 
Small Scale Nachfrage an 
den weiteren Standorten 
weist Wilhelmshaven 
deutliche Entfernungsvorteile 
auf

� Wilhelmshaven hat 
hinsichtlich Nautik, Standort 
und Netzanbindung und in 
Gesamtsicht die besten 
Eigenschaften

Bedingt machbarer Standort Geeigneter Standort Bester Standort

Wesentliche Aspekte gegen Realisierung:
− Emden: geringe Wassertiefe und keine Hafeninfrastruktur
− Bremerhaven: geringe Wassertiefe und Naturschutzgebiet
− Stade: kritische nautische Bedingungen* und lange Revierfahrt
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Low Cost Terminal nach europäischen Regulierungsvorgaben
6. Kernthese

6. Kernthese
� Ein LNG Terminal muss 

entsprechend den 
europäischen Regulierungs-
vorgaben konzipiert, geplant 
und investiert werden

� D.h. klare Dienstleistungs-
funktionen des Terminal-
betreibers, separate 
Kapazitätsvermarktung an 
Produzenten, Händler und 
Importeure, diskriminierungs-
freie Prozesse und 
Vermarktung aller 
ungenutzten Kapazitäten 

� Nur ein preiswerter Terminal 
hat eine Vermarktungs-
chance

Gesamtinvestment 450 Mio. EUR

Weitere Infrastruktur (nach ACER) 65 Mio. EUR

Anbindungsleitung 40 Mio. EUR

FSRU 345 Mio. EUR

Indikative Terminal-Durchsatzkosten 1,1 – 1,2 EUR/MWh

Netzzugangskosten 0.4 EUR/MWh

Kostenkalkulation Wilhelmshaven

Rotterdam (geschätzt) 1,7 EUR/MWh

Klaipeda (FSRU) 1,14 EUR/MWh
Zum Vergleich
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Kontakt

Dr. Christoph Merkel
Partner and Geschäftsführer

Essen

+49 163 63 62 738
christoph.merkel@merkel-energy.com

Iñaki Merkel de Gurtubay
Partner

Hamburg

+49 176 97 533 649
inaki.merkel@merkel-energy.com

Merkel Energy GmbH
Wallotstraße 16
D-45136 Essen

Tel.: +49 201 10 26 91 83
Fax: +49 201 10 26 91 84
www.merkel-energy.com
info@merkel-energy.com

Ansprechpartner bei Merkel Energy


